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Die philosophische Gottesfrage 
am Ende des 20. Jahrhunderts
1999. 144 Seiten. Alber-Reihe Philosophie. ISBN 3-495-47932-5

Die Philosophie heute ist in gewissem Sinne >atheistische< Philosophie, jeden­
falls, was ihre kontinentalen und angloamerikanischen Hauptströmungen 
betrifft. Das heißt, die Frage nach Gott spielt in ihrem >Mainstream< keine 
nennenswerte Rolle mehr. Am Ende des 20. Jahrhunderts ist Gott der Phi­
losophie irgendwie abhanden gekommen. Sie hat ihn vergessen.

Der vorliegende Band stellt sich zwei Fragekomplexen: erstens, wie es zu 
verstehen sei, daß sich die Philosophie heute nicht mehr auseinandersetzt mit 
Gott, diesem ihrem ältesten Thema, das zugleich den Menschen in seiner 
endlichen Existenz betrifft; und zweitens, ob dies notwendig so sein müsse 
oder ob es Möglichkeiten gebe, auch heute in der Philosophie noch authen­
tisch von Gott zu reden.

Die Konzeption des Bandes geht auf die Tagung der Sektion für Philo­
sophie der Görres-Gesellschaft zurück, die 1998 unter Leitung der beiden 
Herausgeber während der Generalversammlung dieser Gesellschaft in Göt­
tingen stattgefunden hat.
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• Hans Michael Baumgartner, Vorwort
• Konrad Cramer, Der Gott der biblischen Offenbarung und der Gott der 

Philosophen
• Wolfgang Röd, Ist der Gott der Philosophen tot?
• Ludger Honnefeider, Die Bedeutung der Metaphysik für Glauben und 
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• Bernhard Casper, Hermeneutische »Phänomenologie der Religion« und 

das Problem der Vielfalt der Religionen
• Heinz Robert Schlette, Was bedeutet »die Frage nach Gott« heute? Reli­

gionsphilosophische und religionswissenschaftliche Überlegungen
• Willi Oelmüller, Negative Theologie - auch heute ein philosophischer 

Sprechversuch über Gott
• Hans Waidenfels, Nachwort
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Armin Adam

Despotie der Vernunft?
Hobbes, Rousseau, Kant, Hegel

1999. 288 Seiten.
Band 65 der Reihe Praktische Philosophie. ISBN 3-495-47969-4

Die Politische Philosophie der Aufklärung hebt mit Thomas Hobbes' Versuch 
an, den Staat aus der Vernunft zu begründen. Die Crux aller neuzeitlichen 
Politischen Philosophie besteht darin, den Widerspruch von Freiheit und Un­
terwerfung aufzuheben. Die Vertragstheorie dient dazu, diesen Widerspruch 
zu lösen, indem der Staat aus dem Konsens derer begründet wird, die ihm 
unterworfen sein werden. Die Begründung für die Unterwerfung unter zwin­
gende Institutionen liefert die Vernunft: Die Vernunft legt es nahe, Schran­
ken für die willkürliche Freiheit zu akzeptieren. Das bedeutet aber, wie die 
Entwicklung von Hobbes bis Hegel erweist, die politische Identifizierung von 
Freiheit und Vernunft. Die Philosophie der Aufklärung kann den Staat nur 
noch in der Freiheit begründen. Doch gerade die Begründung des Staates aus 
Freiheit und Vernunft führt zum Absolutismus des Staates. Dieser Aspekt der 
Politischen Philosophie der Aufklärung wird hier prägnant porträtiert.

Aus dem Inhalt:

• Repräsentation und Autorisierung
• Legitimität und Absolutismus
• Moralität und Vernunft
• Freiheit und Sittlichkeit
• Ein kurzer Rückblick auf die Politische Philosophie der Aufklärung

Verlag Karl Alber Freiburg / München
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